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0 Vorbemerkungen 

Der Kiessandtagebau Ponickau–Naundorf SW (Betriebsnr. des Sächsischen Oberbergamtes: 

8124) wird von der Steine und Erden Lagerstättenwirtschaft GmbH (SELW) betrieben, welche 

Antragsteller des bergrechtlichen Planfeststellungsverfahrens mit Umweltverträglichkeitsprüfung 

für die Erschließung der Erweiterungsfläche nordöstlich des bestehenden Tagebaus ist.  

Um zukünftig die Gewinnung von Sanden und Kiesen weiterhin fortführen zu können und somit 

die Marktversorgung mit Rohstoffen und Bauprodukten abzusichern, ist eine Erweiterung des 

bestehenden Kiessandtagebaus (KST) Ponickau–Naundorf SW erforderlich. 

Das Vorhaben Nordosterweiterung KST Ponickau–Naundorf SW beinhaltet die nordöstliche Er-

weiterung mit einer Abbaufläche von ca. 14,8 ha. Die Gewinnung soll im Trocken- und Nass-

schnitt erfolgen. Aufgrund des damit verbundenen Gewässerausbaus unterliegt das Vorhaben 

gem. § 1 Satz 1 Nr. 1 Ziffer b) bb) UVP-V Bergbau der UVP-Pflicht. Entsprechend § 52 Abs. 2a 

BBergG wird somit die Aufstellung eines obligatorischen Rahmenbetriebsplanes erforderlich und 

für dessen Zulassung ein bergrechtliches Planfeststellungsverfahren nach den Maßgaben der 

§§ 57a und 57b BBergG durchzuführen. Die Gewässerumgestaltung ist ein Gewässerausbau 

nach § 67 Abs. 2 WHG, für das ein Planfeststellungsverfahren nach § 68 Abs. 1 WHG zu führen 

ist. Dieses wird gem. § 75 Abs. 1 Satz 1 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) durch das berg-

rechtliche Planfeststellungsverfahren gebündelt, sodass kein separates (paralleles) Verfahren 

erforderlich ist. 

In Sachsen ist das Sächsischen Oberbergamtes (SOBA) örtlich und sachlich für die Durchführung 

des BBergG zuständig (§ 2 Abs. 1 BergZustVO). Der KST Ponickau–Naundorf SW wird beim 

SOBA mit der Betriebsnummer 8124 geführt. 

Der Antrag auf Zulassung des RBP nach § 52 Abs. 2a BBergG beinhaltet: 

- Rohstoffgewinnung von 400 kt/a 

- Rohstoffgewinnung im Trocken- und Nassschnitt auf einer zusätzlichen Fläche von 

ca. 14,8 ha 

- Ergänzung der Aufbereitungsanlage durch einen weiteren Brecher (Sonderbetriebs-

plan Aufbereitung in Erabeitung) 

- Errichtung und Rückbau von Anlagen des Immissionsschutzes (Verwallungen) 

- Verbringung nicht nutzbarer abschlämmbarer Feinstbestandteile im Kiessee 

- Landschaftspflegerischer Begleitplan mit Wiedernutzbarmachungskonzeption 

Folgende Sachverhalte haben weiterhin Bestand und werden mit der vorliegenden Planänderung 

nicht erneut beantragt, sondern lediglich an die Laufzeit des RBP angepasst: 

- Weiterbetrieb der Aufbereitungsanlage mit Kieswäsche westlich des Erweiterungs-

feldes mit einer Durchsatzleistung von 400 kt/a 

- Weitere Nutzung der bestehenden Tagesanlagen 



Steine und Erden 
Lagerstättenwirtschaft 
GmbH 

 
 

 
 

 
 

30.30.06.2023 

Unterlage B3 
Antrag auf Ausnahme von § 24 Abs. 9 SächsStrG 
Kiessandtagebau Ponickau–Naundorf SW (8124) 

- 7 / 10 – 

 
 

- Weiterbenutzung des Straßenanschlusses an die Kreisstraße K 8517 (Rohnaer 

Straße) 

Die vorliegende Unterlage dient gem. § 24 Abs. 9 SächsStrG der Beantragung der Ausnahme 

von den Verboten nach § 24 Abs. 1 SächsStrG im Bereich der Kiessandgrube Ponickau. Es 

handelt sich um die Errichtung von Verwallungen längs der K 8517 (Rohnaer Str.). 

1 Antrag auf Ausnahme gem. § 24 Abs. 9 SächsStrG 

Die SELW beantragt im Zusammenhang mit der Rohstoffgewinnung für die Nordosterweiterung 

im KST Ponickau–Naundorf SW gem. § 24 Abs. 9 SächsStrG eine Ausnahme von den Verboten 

nach § 24 Abs. 1 SächsStrG. Es handelt sich um eine Anlage des Bergbaus. 

Gegenstand des vorliegenden Rahmenbetriebsplanes „Ponickau–Naundorf SW“ ist die 

Erweiterung der Gewinnung von Kiesen und Kiessanden auf einer Fläche von 14,8 ha um den 

Bedarf an Rohstoffen sicherzustellen.  

Es wird ein Antrag auf Zulassung des vorzeitigen Beginns gestellt, damit das Unternehmen 

weiterhin Rohstoffe am Standort Ponickau gewinnen und aufbereiten kann, um somit den Markt 

mit Rohstoffen zu versorgen. Im Rahmen der Abraumgewinnung während des vorzeitigen 

Beginns soll mit der Errichtung der Verwallung längs der K 8517 begonnen werden. 

Die Arbeit werden nach den bisher genehmigten Regelbetriebszeiten im KST durchgeführt 

(Tabelle 1). Eine Nutzung der Radlader und die Verladung der Kiese und Sande ist nach den 

Arbeitsregimen von Tabelle 1 geplant. Abweichungen von den Arbeitszeiten aus Tabelle 1 

bestehen unter Beachtung der Lärmprognose für die Nutzung der Raupe und die Durchführung 

des Abraumbetriebs, der Kiesgewinnung und Aufbereitung. Die spezifischen Betriebszeiten für 

die in der Schallimmissionsprognose beachteten Geräte und Maschinen gelten von Montag bis 

Freitag für 6:00 bis 22:00 Uhr und Samstag von 6:00 bis 16:00 Uhr (Unterlage G 4.1).  

Tabelle 1: Arbeitsregime des Kiessandtagebaus „Ponickau-Naundorf SW“ 
Wochentage Uhrzeit 

Abraumbeseitigung 

Montag – Freitag 

Samstag 

6.00 – 22.00 

6.00 – 16.00 

Gewinnung des Rohstoffes 

Montag – Freitag 

Samstag 

0.00 – 24.00 

0.00 – 16.00 

Aufbereitung 

Montag – Freitag 

Samstag 

0.00 – 24.00 

0.00 – 16.00 

Betrieb der Brecheranlage 

Montag – Freitag 7.00 – 20.00 

Transport (Verladung der Fertigprodukte bzw. Annahme von Fremdstoffen) 

Montag – Freitag 

Samstag 

0.00 – 24.00 

0.00 – 16.00 
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Wochentage Uhrzeit 

Verwaltung 

Montag - Samstag 6.00 – 20.00 

Ein Lageplan mit Darstellung der beanspruchten Flurstücke ist in Anlage 1 ersichtlich.  

2 Beschreibung der geplanten Maßnahme 

2.1 Örtliche Lage 

Die Verwallung entlang der Kreisstr. K 8517 (Rohnaer Str.) wird gem. den Vorschriften des 

BBodSchG errichtet und ist schematisch in Abbildung 2 dargestellt. Die Länge der geplanten 

Verwallung entlang der Straße beträgt 510 m. 

2.2 Technische Umsetzung  

Nach § 24 SächsStrG ist ein Abstand zur Staats- und Kreisstraße von mind. 20 m einzuhalten. 

Im vorliegenden Fall ist geplant einen Abstand von 10 m bis zur Verwallungsböschung aufrecht 

zu erhalten, sodass eine Ausnahmegenehmigung erforderlich ist. 

 
Abbildung 1: Prinzipdarstellung der Verwallung entlang der Straße (unmaßstäblich) 

Die Verwallung wird aus nichtnutzbarem Abraummaterial mit Mutterbodenüberzug gem. den 

Regeln der Technik (u.a. DIN 18196, DIN 18300, DIN 18915) hergestellt. Zusätzlich wird die 

Verwallung begrünt.  

Im Standsicherheitsgutachten wurde der Nachweis geführt, dass die geplanten Randböschungen 

im Norden entlang der K 8517 unter den geplanten Geometrien (vgl. Kapitel 2.5 Standsicherheits-

gutachten) für die Bemessungssituation BS-P dauerstandsicher (μber < 1,0) sind. 
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2.3 Geräteeinsatz 

Für die Erdarbeiten werden Schaufelbagger, Radlader und Planierraupe eingesetzt. Präzisier-

ungen dazu, z.B. technische Daten, werden im entsprechenden Hauptbetriebsplan erfolgen. Die 

eingesetzten Geräte werden nach amtlichen Prüfungen zum Einsatz freigegeben sind und 

entsprechen den Sicherheitsbestimmungen der Unfallverhütungsvorschriften.  

Die mobilen Geräte sind dieselmotorisch angetrieben und vollhydraulisch betrieben. Das 

eingesetzte Hydrauliköl ist biologisch abbaubar. Ein Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 

erfolgt nicht. 
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Anlagen 

 

Anlage 1 

Lageplan mit Darstellung des geplanten Walls 
(M 1 : 4.000) 
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